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Digitales Lesen im Anfangsunterricht 
einführen 

Kurzüberblick 

Digitales Lesen kann die Lesemoti-
vation spürbar steigern und bietet 
bereits zu Beginn der Grundschul-

zeit eine sinnvolle Ergänzung zum klassischen 
Vorlesen und Lesen (Zerpa Sandoval De Villar-
real, 2023). Das Arbeiten mit Tablets oder 
Lese-Apps stärkt sowohl die positive Einstel-
lung der Kinder zum Lesen als auch ihr Le-
seselbstkonzept. 

Durch die große Auswahl verfügbarer Anwen-
dungen lässt sich digitales Lesen flexibel ein-
setzen – etwa in Partner- oder Gruppenarbeit. 
So können verschiedene Methoden des Le-
sens gemeinsam geübt, Inhalte wiederholt 
vertieft und individuelle Lernwege unterstützt 
werden. 

Studien weisen allerdings darauf hin, dass das 
Textverständnis beim Lesen auf Papier häufig 
stärker ausgeprägt ist als beim Lesen digitaler 
Texte (Hakemulder & Mangen, 2024). Daher 
ist es wichtig, digitale Lesestrategien bewusst 
im Unterricht zu fördern. Kinder benötigen 
Unterstützung dabei, digitale Texte zu struk-
turieren, relevante Informationen zu erken-
nen und Ablenkungen zu vermeiden. 

Für die Einführung des digitalen Lesens 
braucht es klare Voraussetzungen im Unter-
richt: transparente Regeln für den Umgang 
mit Tablets, angeleitetes Üben von Navigati-
ons- und Orientierungsstrategien sowie Auf-
gabenformate, die den bewussten Umgang 
mit digitalen Texten einfordern. So kann digi-
tales Lesen zu einem produktiven Bestandteil 
des Unterrichts werden und die Kinder beim 
selbstständigen, reflektierten Lesen unter-
stützen. 

Voraussetzungen für das digi-
tale Lesen im (Deutsch-) Unter-
richt 

Brand et al. (2023) betonen in ih-
rem Leitfaden, dass für erfolgrei-
ches digitales Lesen im Deutschun-

terricht bestimmte Voraussetzungen erfüllt 
sein sollten: 

▪ Ein klares Setting: Die Schülerinnen und 
Schüler müssen genau wissen, welche 
Strukturen und Absprachen im digitalen 
Unterricht gelten und inwiefern diese vom 
„analogen“ Unterricht abweichen. Nur so 
kann ein reibungsloser Ablauf gewährleis-
tet und Unsicherheiten vermieden werden. 

▪ Die Situation in der Klasse einschätzen: 
Gerade im Anfangsunterricht haben die 
Kinder oft noch keine umfangreichen 
Lernerfahrungen mit digitalen Medien ge-
sammelt, zudem variieren die Vorkennt-
nisse im Umgang mit digitalen Tools, je 
nachdem, welche Erfahrungen die Kinder 
von zu Hause mitbringen. Hier gilt es, die 
Kenntnisse der Kinder realistisch einzu-
schätzen und die Schülerinnen und Schüler 
auf den Umgang mit digitalen Medien vor-
zubereiten. 

▪ Arbeits- und Sozialformen: Die Wahl der 
Methode sollte darauf abgestimmt sein, 
wie die Kinder am besten lernen. Zu lange 
Einzelarbeitsphasen am Tablet können zu 
Überforderung oder Demotivation führen, 
während kooperative Arbeit mit Kindern 
unterschiedlicher digitaler Vorerfahrung 
auch zu unerwünschter Passivität führen 
kann. Eine bewusste Kombination aus Ein-
zel-, Partner- und Gruppenarbeit hilft, die 
digitalen Lernangebote optimal zu nutzen. 

▪ Förderliche Aufgaben stellen: Verschie-
dene Aufgabenformate und Sozialformen 
sollten ausprobiert werden, um herauszu-
finden, welche Art des digitalen Lesens die 
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Lerngruppe am besten unterstützt. Auf 
diese Weise können Lehrkräfte gezielt 
Lernangebote schaffen, die sowohl die Le-
sefähigkeiten fördern als auch die Motiva-
tion im digitalen Kontext stärken. 

Methoden und Tools für das di-
gitale Lesen im Anfangsunter-
richt 

Im Anfangsunterricht bieten digi-
tale Apps vielfältige Möglichkeiten, 
das Lesen spielerisch zu fördern 

und die Schülerinnen und Schüler gezielt 
beim Erwerb von Lesefähigkeiten zu unter-
stützen. Sie ermöglichen das Üben von Buch-
staben, Lauten und Wörtern, fördern die pho-
nologische Bewusstheit und machen Lernin-
halte durch interaktive Elemente besonders 
motivierend. Solche Anwendungen können 
sowohl für individuelles Lernen als auch für 
kooperative Lernformen genutzt werden und 
eignen sich besonders, um Kinder frühzeitig 
und altersgerecht an das digitale Lesen her-
anzuführen.  

Im Anfangsunterricht bieten digitale Anwen-
dungen vielfältige Möglichkeiten, Kinder spie-
lerisch an das Lesen und Schreiben heranzu-
führen. Besonders Programme zum Erstellen 
von digitalen (Bilder-)Büchern ermöglichen es 

den Schülerinnen und Schülern, eigene In-
halte zu gestalten und Geschichten kreativ 
zum Leben zu erwecken. Unter Anleitung der 
Lehrkraft können solche Anwendungen be-
reits in der Schuleingangsphase genutzt wer-
den, um Texte zu lesen, Geschichten zu erzäh-
len oder mit bildlicher Unterstützung zu arbei-
ten. Auf diese Weise werden junge Lernende 
motiviert, erste Schritte im digitalen Lesen 
und Schreiben zu machen, und gleichzeitig 
wird ihre Kreativität gefördert. 
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Tools und 
Apps  

Programme 
digitale Bil-
derbücher 
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